
Geleitwort

Die großen internationalen Vergleichsstudien zu Schul- und Schülerleistungen
vom Beginn des Jahrhunderts haben spürbare Innovationen im gesamten Bil-
dungssystem bis hinein in die konkreten unterrichtlichen Praktiken mit sich ge-
bracht. Auch die Forschungslandschaft rund um das Lehren und das Lernen
wurde durch diese Impulse nachhaltig beeinflusst und wirkt ihrerseits weiter
auf die Entwicklung von Schule und Unterricht ein.

Eine der Lehren aus diesen Studien war die Anerkennung der Notwendigkeit
von Interdisziplinarität: Lehren und Lernen, wissenschaftlich betrieben, kann
nur durch das Zusammenspiel pädagogischer, psychologischer, fachwissen-
schaftlicher und fachdidaktischer Theorien und Befunde befriedigend erklärt
und gesteuert werden. In der pädagogischen Praxis kann keine Lerntheorie
ohne Bezug auf eine konkrete Inhaltsdomäne und keine Lehrmethode ohne
Curriculumsbezug und ohne Beachtung der individuellen Lernvoraussetzungen
erfolgreich sein. Die je eigenen Perspektiven und Erkenntnisse der Psychologie,
der Pädagogik und der beiden schulisch zentralen Fachdidaktiken Mathematik
und Deutsch, vertreten in den Disziplinen der Herausgebenden, sollen in den
einzelnen Bänden dieser Reihe jeweils zu einem kohärente Gesamtbild zusam-
mengeführt werden. Neben der Interdisziplinarität liegt besonderer Wert auf
einer – weit verstandenen – Empirie: Erfahrungswissenschaftlich gewonnene Er-
kenntnisse zum Lehren und Lernen stehen jeweils im Mittelpunkt der Darstel-
lung. Schließlich fokussieren alle Bände der Reihe den Anwendungsbezug: Die
entfalteten Themen, Diskurse und Fachgebiete sind jeweils unmittelbar bedeu-
tend für Schule und Unterricht. Insgesamt präsentieren die Bände die wichtig-
sten unterrichtlich relevanten Forschungsthemen und -ergebnisse aus den unter-
schiedlichen Disziplinen.

Die vorliegende Reihe umfasst thematisch den Vorschul-, Grundschul- und
weiterführenden Schulbereich bis etwa zur 10. Klassenstufe. Konzipiert ist sie
für (zukünftige) Lehrende, auch für PädagogInnen und PsychologInnen in weite-
ren Anwendungsfeldern im Bildungssystem. Mit dem »Lehren und Lernen« wer-
den die oben angesprochenen politisch-praktischen Veränderungen im pädago-
gischen und fachlichen Feld und in der Aus- und Weiterbildung von Lehrerinnen
und Lehrern aufgegriffen, indem die Ergebnisse der empirischen Forschung in
den zentralen Bereichen des Lehrens und Lernens aus interdisziplinärer Perspek-
tive für professionelle Anwenderinnen und Anwender verständlich und kompakt
dargestellt werden.
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